
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 14 Donnerstag, den 6. April 2023 73. Jahrgang

Frühlingsmarkt 
am Mittwoch, 12. April

Marktplatz/Feldbergstraße/
Meinrad-Thoma-Straße/Friedrichstraße

9.00  – 17.00 Uhr

● fast 30 Stände

großes Warenangebot – Süßes, Tee, Gewürze, 
Lederwaren, Kurzwaren, Socken, Schuhe, Mode

Speisen & Getränke  – Wurstspezialitäten, 
Waffeln & Crepes, Strieble

Der Bereich ist an dem Tag von 5.00 – 20.00 Uhr 
für die Zufahrt komplett gesperrt! ➔

Frohe Ostern

Wir wünschen allen Leserinnen 
& Lesern und unseren Gästen 

Die Zufahrten zum Marktbereich sind 
gesperrt (Kreise), der Plan wurde in der 
letzten Ausgabe bereits in Groß veröf-
fentlicht

Der Bürgerservice im Rat-
haus ist am Markttag nur 
vormittags von 8.30 – 12.30 
Uhr geöffnet!
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Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft
NOTDIENSTE

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Jugendarbeit Todtnau:	 Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0761/12012000 (neue Nummer!) zu erfahren. Die 
jeweilige Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr
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Die nächste Ausgabe TN 15 erscheint  
wie gewohnt: am Freitag, den 14. April 
2023.  Wegen des Feiertags am kom-
menden Montag (Ostermontag) verän-
dern sich die Zeiten wie folgt:
• Redaktionsschluss am Dienstag, den 
11. April 2023 um 16.00 Uhr
• Anzeigenschluss am Dienstag, den 
11. April 2023 um 16.00 Uhr

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 

nach Ostern

Todtnauberg
Sprechstunden in 
der Ortsverwaltung
In der Zeit vom 11. bis einschließlich 
15. April 2023 fallen die Sprechstunden 
der Ortsvorsteherin Franziska Brünner 
aus.

Stadt Todtnau – Bauamt
Breitbandausbau
wird fortgesetzt
Ab Montag, 17. April 2023, werden 
die Arbeiten am Breitbandausbau in 
Muggenbrunn mit Herstellung der 
ausstehenden Hausanschlüsse und der 
Hauptleitung im Bereich der Schauins-
landstraße wieder aufgenommen. Zu 
diesem Termin werden voraussichtlich 
auch die Arbeiten in Todtnauberg wie-
der aufgenommen, hier ebenfalls mit 
der Herstellung der ausstehenden Haus-
anschlüssen.
Die betroffenen Anwohner werden mit 
entsprechendem Vorlauf von den aus-
führenden Firmen per Wurfzettel ge-
sondert informiert.

Hinterwälder
Frühlingsmarkt
Der Hinterwälderzuchtverein e. V. lädt 
zum Hinterwälder Frühlingsmarkt ein, 
der am Freitag, den 14. April 2023 in 
Schönau auf dem Reitplaz im Gurgel 
der Hinterwälder Frühjahrsmarkt statt-
findet.
• 13.00 Uhr – Auftrieb der Tiere
• 13.45 Uhr – Köhrung der Bullen 
• ab ca 14.30 Uhr – Versteigerung

Für das leibliche Wohl sorgt wie ge-
wohnt Familie Gutmann.

Feuerwehr Todtnau
Schrottautos
dringend gesucht!
Die Feuerwehr Todtnau, Abteilung 
Stadt, benötigt für ihr umfangreiches 
Ausbildungsprogramm im Sommer eine 
große Anzahl von Schrottautos. Die Ab-
gabe an die Feuerwehr dürfte voraus-
sichtlich kostenlos sein. Wenn Sie die 
Feuerwehr unterstützen können, bitten 
wir um Ihre Kontaktaufnahme mit dem 
Abteilungskommando Todtnau-Stadt

Thomas Büche, Tel. 0172/7680343 oder 
Stefan Burgath, Tel. 0172/7452889

Die Feuerwehr freut sich auf zahlreiche 
Rückmeldungen.

Verlegung der Müllabfuhr

Dienstag
11. April 2023

statt 
Montag, 10. April 2023

(Ostermontag)

Am Samstag, den 15. April 2023 wird 
durch den Sportverein Todtnau von 
9.00 – 12.00 Uhr Altmetall wie folgt an-
genommen (einzige Aktion in diesem 
Jahr !):

• Todtnau – Parkplatz an der B 317 zwi-
schen Poche und Säge (unterhalb Hun-
deplatz)
• Todtnauberg  – Parkplatz Feuerwehr-
gerätehaus
• Geschwend – Schulplatz

Angenommen werden u.a.:
Autoteile einzeln wie Felgen und Aus-
puffe, Bügelbrettgestelle (ohne Brett), 
Fahrräder ohne Reifen, Möbel aus Me-
tall, Öfen ohne Schamottesteine, Ölöfen 
(Tank leer und Schwimmer ausgebaut), 
Öltanks (leer und aufgeschnitten), Pfan-
nen und Töpfe, Rasenmäher (ohne Plas-
tikhaube, ohne Öl oder Benzin).
Das Einzelstück darf nicht über 50 kg 
wiegen, nicht breiter als 1,50 m und 
nicht länger als 2 m sein. Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen, 
max. 1 cbm pro Haushalt. Fässer, Tanks 
und Kanister über 5 Liter Rauminhalt 
werden nur angenommen, wenn sie 
rückstandsfrei und mindestens längs-

seits aufgeschnitten sind. Weitere In-
formationen gibt es online unter www.
abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de, 
in der Abfall-App oder beim Service 
Center der Abfallwirtschaft unter der 
Telefonnummer 07621/410-1999. 

NICHT angenommen werden:
• Gewerbeschrott
• Landwirtschaftliche Großgeräte
• Baukräne
• Autowracks
• Elektronikschrott (z.B. Bügeleisen)
• Kühl- und Gefriergeräte
• Metallbehälter über 3 Liter, die nicht 
aufgeschnitten sind
• Keine Annahme von Autoreifen und 
Batterien!
• Eine Altmetallsammlung von Haus 
zu Haus wird in diesem Jahr nicht 
durchgeführt !

Der Sportverein bittet Sie dringend: Hal-
ten Sie bitte obige Annahmezeiten ein! 
Das Abladen außerhalb der Annahme-
zeiten stellt eine unerlaubte Müllabla-
dung dar. Unterstützen Sie auch 2023 
die Todtnauer Vereine, die die Einnah-
men aus den Wertstoffsammlungen für 
ihre Jugendarbeit dringend brauchen.

Einzige Altmetall-Containersammlung

Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) 
saniert die B 317 am Feldberg zwischen 
Caritashaus und Bärental (Kreis Breis-
gau-Hochschwarzwald). Wie das RP 
mitteilt, beginnen die Arbeiten nach Os-
tern am Dienstag, 11. April, und dauern 
voraussichtlich bis Ende Mai. In diesem 
Zeitraum muss der Abschnitt der Bun-
desstraße voll gesperrt werden. Der Ver-
kehr wird großräumig umgeleitet über 
das Höllental nach Kirchzarten (B 31), 
Oberried, Notschrei (L126) und Bernau 
(L 146/ L 149, bis max. 7,5 Tonnen).
Der Straßenabschnitt sei in die Jahre 
gekommen und weise zwischenzeitlich 
starke Schäden wie Risse und Abplat-

zungen der Fahrbahndecke auf, heißt es 
aus dem RP. Neben der Fahrbahn wer-
den auch die Entwässerungsleitungen 
der Bundesstraße erneuert. Auf Höhe 
des Caritashauses wird eine Querungs-
hilfe für Fußgänger gebaut.

Stadt Todtnau
Sanierung der B 317 am Feldberg zwi-
schen Caritashaus und Bärental beginnt 
nach Ostern
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 

In der Woche vom 11.04.2023 bis einschließlich 
13.04.2023 sind die Pfarrbüros geschlossen. 

Gründonnerstag, 06.04.23 
Todtnau: 
18.30 Tischabendmahl 
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 

Schönau: 
19.30 Tischabendmahlsfeier  
 mit Herrn Prädikanten Thomas Lohse 

 im Café Goldmann, mit Möglichkeit 
zum gemeinsamen Abendessen 

 
Karfreitag, 07.04.23 
Schönau: 
10.15 Gottesdienst 
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 

Todtnau: 
15.00 Gottesdienst zur Sterbestunde Christi 
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 und Frau Prädikantin Ruth Schwald 
 
Ostersonntag, 09.04.23 
Schönau: 
06.00   Auferstehungsfeier  
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
   Musikalische Begleitung: 
   Frau Esther Kaminsky  
 

Todtnau: 
10.00   Ostergottesdienst  
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 

 
Sonntag, 16.04.23 
Schönau: 
10.15   Gottesdienst 
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
 

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und zur Hölle.“ 
 Offb. 1,18 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort zur Woche 
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 
die drei letzten Kartage und das Osterfest stehen unmittelbar bevor. In den verschiedenen 
Gottesdiensten gedenken wir des Leidens und der Auferstehung des Herrn. Wir feiern also die zentralen 
Geheimnisse unserer Erlösung durch Jesus Christus. Sein Weg zeigt uns, dass sich Gott auf radikale 
Weise an unsere Seite gestellt hat und auch in Not und Verlassenheit aushält. Genauso erkennen wir 
in der Auferstehung die Bestätigung: Er war der Sohn Gottes. Lassen wir uns von diesem Geheimnis 
anrühren und geben wir den kommenden Feiertagen ihre christliche Sinngebung durch den 
Gottesdienstbesuch.  
 
Dass Ihnen allen daraus Zuversicht und Freude erwachse wünscht Ihnen zum Osterfest. 
Ihr Pfarrer Helmut Löffler           
 
 
  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Donnerstag, 06.04.23 – GRÜNDONNERSTAG   
11.00 Todtnau: Ministrantenprobe  
 für Gründonnerstag  
11.00 Schönau: Ministrantenprobe (F)  
 für Gründonnerstag und Karfreitag 
19.00 Schönau: Abendmahlsmesse (F) 
 mit Übertragung des Allerheiligsten 
 unter Mitwirkung des Kirchenchors Schönau 
 anschließend Anbetung bis 24.00 Uhr 
 20.00-21.00 Uhr Ministranten 
 21.00-22.00 Uhr Frauengemeinschaft 
 22.00-23.00 Uhr Männer 
 23.00-24.00 Uhr Gemeindeteam  
19.00 Todtnau: Abendmahlsmesse  
 mit Übertragung des Allerheiligsten und  
 Entblößung der Altäre 
 anschließend Anbetung und Gebetswache  
 bis 24.00 Uhr in der Kirche 
20.30 Todtnauberg: Anbetung mit Team 
      
Freitag, 07.04.23 – KARFREITAG  
Strenger Fast- und Abstinenztag 
05.00 Todtnau:  Fortsetzung der Anbetung 
06.00 Todtnau:  Abschluss der Anbetung  
    mit Eucharistischen Segen 
10.00 Schönau:  Karfreitagsfeier für Kinder 
 vor dem Hochaltar mit Markus Oehler 
11.00 Todtnau:  Ministrantenprobe  
 für Karfreitag  
15.00 Schönau:  Karfreitagsliturgie (F) 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
15.00 Todtnau:  Karfreitagsliturgie 
15.00 Todtnauberg: Karfreitagsliturgie (Team) 
15.00 Wieden:  Karfreitagsliturgie  
 gestaltet vom Wortgottesfeier-Team 
 
Samstag, 08.04.23 – Karsamstag  
11.00 Schönau:  Ministrantenprobe  
 für die Osternacht (F) 
11.00 Todtnau:  Ministrantenprobe 
 für die Osternacht 
19.30 Wieden:  Osternacht 
 mit Weihe von Feuer und Wasser und 
 Wortgottesfeier 
 gestaltet vom Wortgottesfeier-Team 
21.00 Schönau:  Osternacht (F) 
 mit Weihe von Feuer und Wasser  
 und Segnung der Osterspeisen 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
 anschließend ist die Kirchengemeinde am  
 Osterfeuer zu Honigkuchen eingeladen 
21.00 Todtnau:  Osternacht 
 mit Weihe von Feuer und Wasser 
 und Segnung der Osterspeisen 
 anschließend ist die Kirchengemeinde am  
 Osterfeuer zu einem Umtrunk eingeladen 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 09.04.23 – OSTERSONNTAG  
HOCHHEILIGES OSTERFEST 
08.30 Geschwend: Hochamt mit Pater aus  
 Todtmoos 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Geschwend 
 anschließend ist die Kirchengemeinde auf dem
 Kirchplatz zum Ostereiessen und auf ein  
 Gläschen Wein eingeladen 
08.30 Todtnauberg: Hochamt (F) 
08.30 Wieden:  Hochamt 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Wieden 
 für: Christa und Emil Dietsche 
 anschließend ist die Kirchengemeinde auf dem 
 Kirchplatz zum Ostereiessen und auf ein  
 Gläschen Wein eingeladen 
10.00 Schönau:  Hochamt 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
 anschließend ist die Kirchengemeinde auf dem 
 Kirchplatz zum Ostereiessen und auf ein  
 Gläschen Wein eingeladen 
10.00 Todtnau:  Hochamt (F) 
 unter Mitwirkung des Johanneschors 
18.30 Todtnau:  Ostervesper (F) 
 mit Aussetzung und Segen 
18.30 Schönau:  Ostervesper 
 mit Aussetzung und Segen 
 
Montag, 10.04.23 – OSTERMONTAG  
08.30 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Jahrtag Ursula Timmermann 
10.00 Schönau:  Hl. Messe 
 musikalische Gestaltung:  
 Felix Wunderle und Team 
10.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
18.30 Todtnau:  Kirchenkonzert  
 mit Felix Wunderle und Team 
 
Dienstag, 11.04.23 – Dienstag der Osteroktav 
09.30 Schönau:  Hl. Messe 
 für: zu Ehren der hl. Schutzengel   
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Klara Zimmermann 
 
 
Mittwoch, 12.04.23 – Mittwoch der Osteroktav 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
Keine Hl. Messe in der SE an diesem Tag 
  
Donnerstag, 13.04.23 – Donnerstag der 
Osteroktav   
09.00 Schönau: Probe der  
 Erstkommunionkinder anschließend Beichte 
 (bitte Kerze und Gotteslob mitbringen) 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
18.30 Wieden: Rosenkranz 
19.00 Wieden: Hl. Messe (F) 
 Bruno Behringer und verstorbene Angehörige;  
 Konrad und Rosa Behringer;  
 Veronika Muckenhirn 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Jakob und Therese Klingele 
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Freitag, 14.04.23 – Freitag der Osteroktav  
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

18.20 Schönau:  Rosenkranz (um den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung  
 mit Kollekte – Miteinander teilen 
           für: gestifteter Jahrtag Paula Kessler;  
 gestifteter Jahrtag Alfred und Maria Kiefer und  
 Ruth Klemm; 2. Gedenken Magdalena (Leni)  
 Kiefer; 2. Gedenken Otto Lais; Irmgard Hofmann;  
 Helmut Behringer; Anna und Karl Huber;  
 Jahrtag Irma Grass; Jahrtag Anton Becker; 
 Karl Frank und Familie Waßmer und  
 verstorbene Angehörige; Fritz und Agatha  
 Steiger 
 
Samstag, 15.04.23 – Samstag der Osteroktav  
11.00 Schönau:  Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
 für: 3. Gedenken Gerhard Büche; Jahrtag Irma  
 Gerber; Bertold und Erna Gutmann; Stefan und  
 Claudia Boll-Kenk sowie verstorbene  
 Angehörige; Fridolina Eckert; Rosmarie Karle;  
 Wilhelmina und Agnes Rotzinger und Brüder; 

Elisabeth u. Herbert Winkler u. verstorbene 
Angehörige 

 
Sonntag, 16.04.23 – Zweiter Sonntag der 
Osterzeit / WEISSER SONNTAG 
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz, 
    anschl. Bündnisfeier 
 
Weißer Sonntag in Schönau 
09.45 Treffen der Kommunionkinder im Pfarrsaal 
 (in Festkleidung und Kerzen) 
10.00 Abholung der Erstkommunikanten durch die 
 Ministranten und der Stadtmusik 
10.15 Hl. Messe mit Erstkommunion 
17.30 Dankandacht mit Aussetzung  
 (in Festkleidung, mit Kerzen und Gesangbuch) 
 
Montag, 17.04.23 – Montag der zweiten 
Osterwoche 
10.00 Schönau:  Dankmesse  
 der Erstkommunionkinder 
 mit Segnung der Andachtsgegenstände und 
 Abgabe des Diasporaopfers  
 (in Festkleidung, ohne Kerzen, mit Gesangbuch, 
 Diasporaopfer und zu weihende Gegenstände) 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Hochaltar 
der 
Pfarrkirche  
Schönau  
im Oster- 
schmuck  
des letzten 
Jahres 
 
Foto: 
Steffen Rees 

 

Zur Liturgie der Osterzeit 
Während die Fastenzeit 40 Tage dauert, nimmt sich die 
Kirche für die Feier der Auferstehung Christi 50 Tage Zeit. 
Äußeres Zeichen ist die weiße Festfarbe in dieser Zeit. Die 
österliche Freude überragt die Vorbereitung durch Buße 
und Fasten. In allen Gottesdiensten der Osterzeit brennt 
die Osterkerze. In diesem Jahr haben wir erneut für alle 5 
Kirchen die Osterkerze in der Kunstwerkstätte der 
Franziskanerinnen vom göttlichen Herzen in Gengenbach 
erworben. Die Osterkerze ist Sinnbild des 
Auferstandenen, der seinen Jüngern sichtbar erschienen 
ist. Deshalb wird die Osterkerze beweihräuchert und mit 
Blumen geschmückt. Immer wieder erklingt der österliche 
Jubelruf Halleluja, was so viel heißt wie „Gelobt sei Gott“! 
In der Osterzeit sind die Lesungen ausschließlich aus dem 
neuen Testament entnommen. Da nach Ostern die Zeit 
der Kirche begann, hören wir in diesen Wochen vor allem 
Abschnitte aus der Apostelgeschichte.  
 
Osterwasser 
In der Osternacht bzw. am Ostersonntag wird das 
Osterwasser geweiht. Es zählt zu den „hochgeweihten“ 
Wassern und ist Sinnbild der in der Auferstehung 
geschenkten unzerstörbaren Lebenskraft Christi.     
Es ist sinnvoll und gut, wenn man das Osterwasser für den 
Gebrauch zuhause und auf den Gräbern mit aus der 
Kirche nimmt.  
 
Segnung der Osterspeisen 
In der Osternachtfeier wird die Speisensegnung 
vorgenommen. Dieser alte Osterbrauch bringt zum 
Ausdruck, dass sich der Segen und die Freude des 
Auferstehungsfestes auch auf das häusliche Leben 
auswirken sollen.  Stellen Sie bitte Ihr gefülltes Körbchen 
vorne an den Altarstufen ab.  
 
Osterkerzenverkauf 
Vor der Osternachtfeier werden kleine Osterlichte mit 
Becher angeboten, ebenso selbstverzierte Osterkerzen:   
in Schönau – am Ostersamstag vor der Osternachtfeier 
beim Hauptportal. Kerzen mit Osterzeichen zu 1,00 € 
ebenso handverzierte Osterkerzen zu 6,00 €  
in Wieden – am Ostersamstag vor der Osternachtfeier, 
Kerzen mit Osterzeichen zu 1,00 € 
in Todtnau – am Ostersamstag vor der Osternachtfeier, 
handverzierte Kerzen von den Ministranten auf 
Spendenbasis 
 
Oster- und Kommunionkarten sowie Kalender 
Am Schriftenstand in Schönau und Todtnau sind Karten 
zum Osterfest und zur Erstkommunion erhältlich, ebenso 
ein Kalender für das Jahr 2024. Darin sind christliche 
Bildmotive enthalten, die aus den Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit stammen.  
 
Haus- und Krankenkommunion nach Ostern  
Am Freitag in der Osteroktav (14. April 2023) findet in 
unserer Seelsorgeeinheit ab 8.30 Uhr die 
Hauskommunion statt. So können alle, die krank oder 
nicht gut zu Fuß sind, daheim die Osterkommunion 
empfangen. Wer bisher dieses Angebot noch nicht 
angenommen hat, aber Interesse daran hat, möge sich im 
Pfarramt anmelden oder anmelden lassen.  
 
Öffnungszeiten Pfarramt Schönau: 
Am Donnerstag, den 13. April 2023 ist das Pfarramt nur 
vormittags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Todtnau: 
In der Zeit vom 3. bis 14. April 2023 ist das Pfarrbüro nur 
am Dienstag, den 11. April 2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. 
Wir sind erreichbar über die Telefon-Nummern des 
Pfarramtes Schönau (Tel. 07673/267) und Pfarrbüro 
Todtnau (Tel. 07671/224). 
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Samstag, den 
15. April 2023 in Schönau das Kind Ellena Vrganj 
Martinko Eltern: Štefica Vrganj und Martinko Mladen; 
Schönau 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 

 
 

Orgel Pfarrkirche Todtnau 
(Foto: Steffen Rees) 

 
Osterkonzert mit Werken von J. S. Bach, G. F. Händel 
und W. A. Mozart  
Am Ostermontag, den 10. April 2023 findet um 18.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Johannes in Todtnau ein Konzert für 
Chor, Orchester und Orgel unter der Leitung von Felix 
Wunderle statt. Im Zentrum des Konzerts stehen unter 
anderem Wolfgang Amadeus Mozarts Spatzenmesse, 
sowie auch Auszüge aus Georg Friedrich Händels 
Wassermusik (Trompete: Wei-Chieh Liao), Orgelwerke 
von Johann Sebastian Bach und Werke für Violine (Solist: 
Tobias Schlageter). Der Eintritt ist frei, wir laden Sie alle 
herzlich ein und freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen! 
 
Fahrt nach Masevaux 
Am Passionssonntag (26. März 2023) fuhr eine Gruppe 
von ca. 70 Personen – Jung und Alt – aus unserer 
Seelsorgeeinheit zu den Passionsspielen nach 
Masexaux  (Elsass).  Masevaux gilt als das „Kleine 
Oberammergau“. Im Jahr 1930 begann der dortige Vikar 
von Masevaux, Abbe Hassenforder, mit der Aufführung 
des Passionsspiels, das auf den Historiker August 
Schmidlin zurückgeht. Bald wurde dann dafür das 
„Vereinshaus St. Martin“ mit Bühne und 420 
Zuschauerplätzen errichtet. 
Das Passionsspiel hat seinen religiösen Charakter 
behalten und blieb von Vermarktung verschont. Das zeigt 
sich auch daran, dass es ausschließlich in der Fastenzeit 
aufgeführt wird und dass die Darsteller vor der Aufführung 
beten und alle Akteure ehrenamtlich mitwirken.   
Wir danken unserem Fahrer Martin Walleser, der unsere 
Gruppe mit dem Doppeldecker-Bus sicher zu dem 
Passionsspiel gefahren hat und Andrea Kiefer, Silvia 
Steinebrunner und Sabine Kiefer, die sich bestens um die 
Verköstigung gekümmert haben. Wir haben eine 
ergreifende Darstellung erlebt, die uns hervorragend auf 

die Karwoche einstimmte und waren auch eine gute 
Gemeinschaft.    
 
Danke 
Misereorkollekte: 924,87 € 
  
Ich setze meinen Fuß in die Luft und … 
Kinderfreie Auszeit für alleinerziehende Frauen mit 
spirituellen Impulsen, gemeinsamem Wandern,  
Stille und Austausch 
Freitag, 23. Juni 2023, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 25. Juni 2023, 13.00 Uhr 
Ort: Haus Maria Lindenberg bei St. Peter Schwarzwald 
www.haus-maria-lindenberg.de 
 
Die gemeinsame Auszeit findet im schön gelegenen 
Exerzitien- und Gästehaus Maria Lindenberg auf der Höhe 
im Schwarzwald statt. Beste Voraussetzungen, um den 
Alltag hinter sich zu lassen, Abstand zu gewinnen und Leib 
und Seele etwas Gutes zu tun. Das Motto „Ich setze 
meinen Fuß in die Luft …“ leitet uns durch die Tage und 
lädt uns ein, dem nachzugehen: Wo möchte ich 
„leichtfüßiger“, vertrauensvoller und mutiger leben? Was 
sagt mein Herz dazu? Wo kann ich loslassen und (sorgen-
freier) leben, vielleicht, weil ich eine innere Kraft neu 
entdecke? 
Neben Gesprächen in der Gruppe wird es Zeiten der Stille, 
kleine Wanderungen, spirituelle und biblische Impulse, 
(Körper-)Übungen, die Möglichkeit zum Einzelgespräch 
sowie Angebote zum kreativen Tun geben. Der Kurs 
richtet sich an Frauen, die für ihre Kinder an diesem 
Wochenende eine Betreuung zuhause organisieren 
können. 

Kosten: nach Selbsteinschätzung 
165,00 € –190,00 € inkl. Übernachtung, Verpflegung, 
Kursgebühr  
Reduzierte Preise: 
Wohngeldberechtige : 100,00 € 
Studierende: 80,00 € 
Empfänger*innen von ALG II: 50,00 € 
 
Veranstalter: 
Referat Ehe-Familie-Diversität 
Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
0761/5144-201 
efd@seelsorgeamt-freiburg.de 
https://fitfuersleben-ebfr.de/alleinerziehende 

 
 
 
 
 
 

 
Erstkommunionfeier in Schönau: 
Am 16. April 2023 feiern in der Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt die folgenden 18 Kinder ihren Weißen 
Sonntag: Florian Behringer, Silas Elsner, Sophia Keller, 
Hanna Kiefer, Silas Kiefer, Leon Krumpholz, Evi Lauber, 
Amilie Matt, Mia-Sophie Ruch, Johnny Schelb, Felicitas 
Schellinger, Emilia Schmidt, Luis Stegt, Emilian Urzica, 
Laura Volk, Fritz Walliser, Carina Zimmermann, Felix 
Zimmermann. 
Wir wünschen den Erstkommunikanten und ihren Familien 
einen schönen Festtag. Mögen sie die Freundschaft zu 
Jesus immer bewahren und auf ihrem weiteren 
Lebensweg vertiefen!    

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Anbetung am Gründonnerstag  
Getreu dem Wort Jesu halten wir am Gründonnerstag 
nach dem Abendmahlsamt die Anbetung vor dem 
Sakramentsaltar bis Mitternacht. Die Ministranten machen 
den Anfang, es folgen die Frauengemeinschaft, die 
Männer und zum Abschluss das Gemeindeteam. 
Herzliche Einladung!  
 
Ministrantenplan: 
Do. 06.04.23: nach Einteilung 
Fr. 07.04.23: nach Einteilung 
Sa. 08.04.23: nach Einteilung 
So. 09.04.23: nach Einteilung 
So. 09.04.23: Nico, Marina, Lea, Laura, Lilly  
    (Osterversper) 
Mo. 10.04.23: Gruppe C 
Fr. 14.04.23: Nicolas, Manuel, Simon 
So. 16.04.23: Gruppe A + Geschwisterkinder 
So. 16.04.23: Moritz, Ariane, Bennet, Tialda, 
    Yves (Andacht) 
  
àà Ministrantenprobe mit Pfarrer Freier 
Donnerstag, 6. April 2023 um 11.00 Uhr für 
Gründonnerstag und Karfreitag Samstag, 8. April 2023 
um 11.00 Uhr für die Osternacht 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr.:  7. April 2023 – 19.30 Uhr Hauptprobe für Ostern  

in der Kirche 
Fr.: 14. April 2023 – keine Chorprobe  
 
Rätschen 
Nach altem Brauch schweigen in allen kath. Kirchen nach 
dem feierlichen Gloriagesang der Abendmahlsmesse 
Glocken und Orgel und erklingen erst wieder zum Gloria 
der Osternacht.  Im Volksmund sagt man: „Die Glocken 
fliegen nach Rom und kehren mit dem Segen des Papstes 
an Ostern zurück“. 
Das Glockenläuten zum Angelus, zum Einläuten des 
Sonntags und vor den Gottesdiensten wird durch das 
Rätschen ersetzt, während an die Stelle der Altarschellen 
die hölzernen Klappern treten.  
Auch in diesem Jahr haben sich einige Familien der 
Erstkommunikanten erfreulicherweise bereit erklärt, an 
den Kartagen das Rätschen zu übernehmen. Damit bleibt 
ein selten gewordener Brauch bei uns weiterhin lebendig. 
 

 
 
Marienglocke in 
Schönau mit 
eine der 4 
Rätschen 
 
Foto: 
Steffen Rees 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
Ministrantenplan:  
Fr. 07.04.23: alle 
Sa. 08.04.23: alle 
So. 09.04.23: alle 
Mo. 10.04.23: Gruppe 2 
Do. 13.04.23: Fabian, Julia 
So. 16.04.23: Gruppe 1 
 
Proben für die Wiedener Minis an Ostern: 
Karfreitag: 15.00 Uhr à Probe 13.30 Uhr 
Osternacht 19.30Uhr à Probe 18.00 Uhr 
Ostersonntag: 8.30 Uhr à Treffpunkt 7.50 Uhr 
Ostermontag: 10.00Uhr à Treffpunkt 9.30 Uhr 
 

 
 
Ministrantenplan:  
Do. 06.04.23: Emilie, Emilia, Ben, Lukas, Manuel, 
  Hanna, Simon, Sophie 
Fr. 07.04.23: Tobi, Jonas O., Mia, Julian, Simon, 
  Sophie, Carolin, Lukas 
Sa. 08.04.23: Tobi, Jonas O., Mia, Julian, Simon, 
  Sophie, Carolin, Emilie, Emilia, Ben,  
  Lukas 
So. 09.04.23: Hanna, Manuel, Emilie, Emilia, Lukas, 
  Ben, Carolin 
Mo. 10.04.23: Tobi, Jonas O., Mia, Sophie, Simon,  
  Julian 
Sa. 15.04.23: Manuel, Hanna, Ben, Lukas, Lea,  
  Jonas Sch. 
 
à Ministrantenprobe mit Pfarrer Löffler 
Donnerstag, 06.04.23 um 11.00 Uhr für Gründonnerstag 
Freitag, 07.04.23 um 11.00 Uhr für Karfreitag 
Samstag, 08.04.23 um 11.00 Uhr für die Osternacht 
 
Anbetung am Gründonnerstag 
Im Anschluss an die Messe vom letzten Abendmahl am 
Gründonnerstag findet in der Pfarrkirche St. Johannes die 
Anbetung bis 24.00 Uhr statt. Fortgesetzt wird die 
Anbetung am Karfreitagmorgen um 5.00 Uhr und endet 
um 6.00 Uhr mit dem Eucharistischen Segen. Hierzu 
ergeht herzliche Einladung.   
 
Verkauf Osterkerzen und Einladung zum „Umtrunk 
rund um das Osterfeuer“ 
In der Osternacht bieten die Todtnauer Ministranten selbst 
verzierte Osterkerzen auf Spendenbasis an.  
Im Anschluss an die Osternachtfeier lädt das 
Gemeindeteam Todtnau zu einem kleinen Umtrunk und 
Begegnung rund um das Osterfeuer ein. 
 
Johanneschor 
Am Ostersonntag, den 9. April 2023 um 10.00 Uhr findet 
das Hochamt unter Mitwirkung des Johanneschors statt. 
Gesungen wird die von Herbert Kaiser neue komponierte 
Auferstehungsmesse mit Unterstützung von Klarinettistin 
Heike Rügert. 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Allerheiligen, Wieden 
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Schöpfungsweg 
Ab Ostern sind die Stationen des Schöpfungsweges in 
Todtnau nach der Winterpause wieder enthüllt und laden 
Einheimische und Gäste zum Besuch ein.  
Der Zugang zum Schöpfungsweg befindet sich zwischen 
der Pfarrkirche St. Johannes und dem kath. Kindergarten. 
Am Schriftenstand ist auch eine Informationsschrift mit 
Erklärung erhältlich.  
 

 
 

Großes Kirchenfenster im Kirchenschiff der Pfarrkirche 
Todtnau „Der Baum des Lebens und das Abendmahl“ 

von Edzard Seeger 1961 (Foto: Steffen Rees) 
 
Erneuerung 
Auf Ostern wurde der gotische Messkelch der Pfarrkirche 
Todtnau restauriert. Der geschichtsträchtige Messkelch 
aus der Zeit um 1500, der schon als Pfand eingetauscht 
wurde, kann nun wieder bei besonderen Anlässen 
verwendet werden.  
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So.:  09.04.23: alle 
Mo.:  10.04.23: alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abgabetermin Kirchenseite 2023 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 16 (23.04.-
30.04.2023) ist am Donnerstag, 13.04.2023! schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Ansprechpartner Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

Zum Schutz vor der Witterung sind die 
Stationen des Schöpfungsweges über 
den Winter abgedeckt worden. Recht-
zeitig zu Ostern werden die Stationen 
wieder aktiviert. Der Weg beginnt rechts 
oberhalb der kath. Kirche St. Johannes 
Baptist – gegenüber vom dortigen Kin-
dergarten.

Der Schöpfungsweg wurde 2013 im 
Rahmen des Jubiläums 725 Jahre Pfarrei 
St. Johannes Baptist eingeweiht. Somit 
feiert der Weg dieses Jahr sein 10-jähri-
ges Jubiläum – hierfür sind die Stationen 
besonders hergerichtet worden. Ein Os-
terspaziergang lohnt sich auf alle Fälle!
Näheres zum Schöpfungsweg unter 
www.schoepfungsweg-todtnau.de

Todtnauer Schöpfungsweg
10 Jahre Schöpfungsweg – 
Stationen zu Ostern abgedeckt
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – Erfrischung

und Ablenkung – eine Oase der Freude

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Das aber ich zu euch gesagt, damit 
ihr in mir Frieden habt. In der Welt 
habt ihr Angst; aber seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden.
Johannes 16.33

Karfreitag, 7. April 2023
16.30 Uhr Karfreitags-Gottes-
dienst auf Deutsch und Englisch im 
Gasthaus Engel mit der ERKWB 
Basel

Ostersonntag, 9. April 2023
10.30 Uhr Ostergottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel mit der ERKWB Basel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Egal welcher Glaubensrichtung wir an-
gehören: Mit der Karwoche wird uns 
klar, dass wir alle so etwas wie ein Ver-
fallsdatum haben. Das Leben ist also 
kostbar. Je älter wir werden, desto deut-
licher nehmen wir es war. Es ist immer 
gut, sich zu Beginn einer neuen Weg-
strecke klarzumachen, was man jetzt 
zu tun vorhat. Schlichte, dafür umso 
eindringlichere Gedanken erfahren wir 
dazu vom brasilianischen Schriftsteller 
Mario de Andrade. Hier auszugsweise:

 „Ich habe meine Jahre gezählt und festge-
stellt, dass ich weniger Zeit habe zu leben, 
als ich bisher gelebt habe. Ich habe keine 
Zeit mehr, absurde Menschen zu ertra-
gen, die ungeachtet ihres Alters nicht ge-
wachsen sind. Mich stören die Neider, die 
versuchen, Fähigere in Verruf zu bringen, 
um sich ihrer Position, Talente und Erfol-
ge zu bemächtigen. Ich möchte mit Men-
schen leben, die über ihre Fehler lachen 

können, die nicht vor der Verantwortung 
fliehen, die nur an der Seite der Wahrheit 
und Rechtschaffenheit gehen möchten. Ich 
möchte mich mit Menschen umgeben, die 
es verstehen, die Herzen anderer zu be-
rühren. Ja, ich habe es eilig, mit der In-
tensität zu leben, die nur die Reife geben 
kann. Mein Ziel ist es, das Ende zufrieden 
zu erreichen, in Frieden mit mir, meinen 
Lieben und meinem Gewissen. Wir haben 
zwei Leben und das zweite beginnt, wenn 
du erkennst, dass du nur eins hast.“

Lieben Dank der Familie Spürgin vom 
Gasthaus „Hirschen“ in Brandenberg, 
erschloss sich uns doch dort wieder ein 
wunderschöner Mittagstisch. Bei einem 
ausgezeichneten Menü und sehr guter 
Betreuung fühlten wir uns bestens ver-
sorgt und angenommen. Der Mittags-
tisch ist eine erfrischende Belebung und 
auch Ablenkung für unseren Alltag, da 
die Gemeinschaft auch Schmerzen ver-

gessen lässt, indem sie Heiterkeit ver-
breitet – eine Oase der Freude. Dafür 
lieben Dank all unseren wöchentlichen 
Gastgebern. Unser nächster Mittagstisch 
ist am
 

Dienstag, den 11. April 2023
um 12.00 Uhr im Landgasthaus 

„Kurz“ in Brandenberg
 
Anmeldung: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Strohmeier (Tel. 276), Berta 
Kunzelmann (Tel. 204), Helga Korham-
mer (Tel. 673), Erika Haller (Tel. 1202) 
oder Sophia Bauer (Tel. 468).
Dankbar sind wir auch, dass im Bedarfs-
falle Rita Adam, Waltraud Sättele, Chris-
ta Bernauer, Ingrid Lais oder Renate 
Laile einspringen. Wir müssen nicht al-
lein alt werden. Das würde unsere Kraft 
überfordern. Gemeinschaft macht Mut!

… am Dienstag, den 18. April 2023

Nach der Hl. Messe um 14.00 Uhr in 
der Kath. Pfarrkirche St. Johannes Bap-
tist sind wieder alle Interessierten in 
den Pfarrsaal eingeladen. Für das leib-
liche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen.
Die Kindertrachtengruppe Todtnau 
wird für gute Unterhaltung sorgen und 
uns mit ihren Darbietungen und Tän-
zen erfreuen.
Gerne möchten wir mit euch zusam-
men auch den letzten Nachmittag des 
Winterhalbjahres genießen.
Euer SPÄTSOMMER-Team

Spätsommer
Einladung
zu Nachmit-
tag mit Unter-
haltung

Senioren Geschwend
Kaffeetreff
Die Rentnerinnen und Rentner von 
Geschwend sind zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein-
geladen auf Dienstag, den 11. April 
2023 um 14.30 Uhr im Pfarrheim St. 
Wendelin. Wir freuen uns auf regen Be-
such.



Nr. 14-2023 				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 11

CaDiSo –Caritas, Diakonie, Soziales
In Todtnau schauen wir zuversichtlich in die Zukunft
Die sozial-caritative Einrichtung der 
beiden Kirchengemeinden in Todtnau 
hatte sich kürzlich zur ersten größeren 
Sitzung nach der Pandemie getroffen. 
Hierbei konnten einige neue Teilneh-
mende begrüßt und willkommen ge-
heißen werden. Das Engagement von 
CaDiSo in den vergangenen Jahren um-
fasste vorwiegend das Einkaufen für äl-
tere Menschen, Besuche in der Advents-
zeit (soweit pandemiebedingt möglich) 
und die Vermittlung von Impfterminen, 
ebenfalls für ältere Menschen. In diesem 
Zusammenhang wurden auch Fahr-
dienste zu den Terminen übernommen.
Mehrere diskutierte Beispiele zeigten im 
Laufe des Gesprächs das dringend not-
wendige Engagement dieser Gruppe und 
den Einsatz jedes einzelnen ehrenamt-
lich Tätigen. Das Team hat sich deutlich 

vergrößert, sodass künftig auch wieder 
Nachmittage im Altenheim gestaltet 
werden können – den nächsten veran-
staltet CaDiSo am Dienstag, den 25. 
April. Für die Bewohner gibt es Erdbee-
ren mit Vanilleeis. Musik wird geboten, 
und Steffen Rees zeigt Bilder aus seinem 
vielfältigen Repertoire. Sicherlich eine 
gelungene Abwechslung für die dortigen 
Bewohner. Nächstes Ziel im Altenheim 
ist die Gestaltung der Nikolausfeier im 
Dezember. 
Nicht nur bedingt durch die Pandemie 
gibt es viele Menschen, die mehr oder 
weniger alleine sind und gerne mal zur 
Abwechslung Besuch bekämen oder mit 
jemandem einen Spaziergang machen 
möchten. Auch hier stehen die Aktiven 
von CaDiSo zur Verfügung – Kontakt 
unter: 0162 5992698. 

Das Engagement der ehrenamtlichen 
Helfer wird sich auch auf den Besuch 
von Zugezogenen erstrecken und auch 
bei Menschen, die Trost oder Hilfe be-
nötigen. Wie bisher werden auch wieder 
Menschen in der Adventszeit mit einem 
kleinen Präsent besucht. 
Abschließend positionierte sich die 
Gruppe grundsätzlich zum Einsatz als 
ehrenamtlicher Dienst – also ohne Ver-
gütung, aber mit Erstattung von Ausla-
gen. Alle in der Gruppe sehen ihren Ein-
satz als persönliche Bereicherung und 
Erfüllung im Zeichen der Nächstenliebe 
„für andere Menschen da zu sein“.  Men-
schen brauchen Menschen!

Johanneschor Todtnau
Auferstehungsmesse 
am Ostersonntag
Am Ostersonntag, 9. April 2023, um 
10.00 Uhr feiern wir in der Katholischen 
Kirche Todtnau die „Auferstehungsmes-
se“, die von Herbert Kaiser kompiniert 
wurde. Der Johan-
neschor wird dabei 
unterstützt von der 
Klarinettistin Heike 
Rügert. 

Der Vorsitzende Manfred Bockey konn-
te zahlreiche Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung im Schönauer Gasthaus 
Kirchbühl begrüßen. Günther Sauer als 
Vertreter des Kreisvorstandes wies dar-
auf hin, wie wichtig die Unterstützung 
des VdK in sozialen Notlagen gerade in 
diesen Zeiten ist. Kreisfrauenvertreterin 
Ursula Rödel mahnte den dringenden 
Verbesserungsbedarf in der Pflege an, 
wo gerade Frauen oft die Hauptbelas-
tung tragen. 
Im Vorstandsbericht erinnerte Manfred 
Bockey an die besonders kritische Situ-
ation des Ortsverbandes vor einem Jahr. 
Damals stand eine Auflösung im Raum, 

die buchstäblich in letzter Minute ver-
hindert wurde. Die Vorstandschaft mit 
überwiegend neuen Personen musste 
sich erst einmal in die Gepflogenheiten 
des Sozialverbandes einarbeiten.
Es gab zwei Informationsveranstaltun-
gen zu interessanten Themen: Trickbe-
trug, insbesondere Schockanrufe, sowie 
Energiesparen im Haushalt. Im Frühling 
fand eine attraktive Ausflugsfahrt zur 
Landesgartenschau in Neuenburg statt. 
Zum Jahresausklang erfreuten sich viele 
Mitglieder auf der stimmungsvollen Ad-
ventsfeier an dem vorweihnachtlichen 
Programm.

Ehrungen

10 Mitglieder wurden für 10 Jahre Treue 
geehrt und Heinrich Harmes für 25 Jah-
re. Manfred Bockey, Marion Beißert und 
Kosmas Kammermeier werden den 195 
Mitglieder zählenden Ortsverband beim 
Kreisverbandstag im Mai vertreten. 
Zukünftig soll das Konzept, Altbe-
währtes weiterzuführen und Neues zu 
entwickeln, beibehalten werden. Dazu 
gehören eine Ausflugsfahrt im Mai, ver-
schiedene Infostände und Informations-
veranstaltungen u.a. zum Thema Pflege. 

VdK Ortsverband Todtnau/Schönau
Bericht aus der Mitgliederversammlung

Die Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikverein Trachtenkapelle Stegen e.V. 
und der Trachtenkapelle Todtnauberg 
e.V. laden herzlich zum Doppelkonzert 
am Ostersonntag, den 9. April 2023 
um 20.00 Uhr ins Kurhaus in Todtnau-
berg ein. Der Eintritt ist frei.

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.
Doppelkonzert abends 
am Ostersonntag
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Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag + Freitag + Samstag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. 

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.

Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Bergladen
Todtnauberg, Kurhhausstr. 11
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Zusätzlich SB-Verkauf: Die Vorrats-
kammer im Bergladen mit Selbstbedie-
nungskasse und vielen Köstlichkeiten  
ist täglich von 8.00– 19.00 Uhr geöffnet

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Für unsere kleinen Besucher

Service für unsere Gastgeber –
Hängen Sie Veranstaltungen aus!

Tourist-Information Todtnau

Tourist-Information Todtnauberg
Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf unserer 

Homepage 
www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  

Kuckuck Award – jetzt abstimmen
Jetzt für die Bergwelt Todtnau abstimmen – der Ku-
ckuck Award geht in die nächste Runde. Dieses Jahr 
werden erneut Gastgeberinnen und Gastgeber, Ver-
anstaltungen, Hotels oder Restaurants für ihre Inno-
vationskraft und ihr Engagement im Schwarzwald 
ausgezeichnet. Auch Betriebe und Veranstaltungen 
aus der Bergwelt Todtnau wurden in den einzelnen 
Kategorien nominiert. Mit dabei das Kirschtorten-
festival (siehe nächste Seite), was nach pandemiebe-
dingter Pause endlich wieder live stattfinden kann. 
Helfen Sie uns, so viele Stimmen wie möglich zu be-
kommen.
Informationen finden Sie hier:
www.kuckuck-award.de
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Sperrung der Wanderwege am Wasserfall! 
Die Wanderwege um den Todtnau-
er Wasserfall werden ab KW16 für die 
Abschlussarbeiten an der Hängebrücke 
gesperrt. Weitere Informationen unter 
www.todtnau.de 

Straßensperrung – bitte beachten:
Ab dem 11. April bis ca. Ende Mai ist die 
B317 zwischen Bärental und Caritas-
Haus Feldberg komplett gesperrt (in der 
Skizze schwarze Linie). Die Durchfahrt 
von Todtnau bis Feldberg-Ort ist frei. 

Ostersonntag, 09.04.2023
20.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Oster-Doppelkonzert mit der Trach-
tenkapelle Todtnauberg und dem Mu-
sikverein Trachtenkapelle Stegen
Der Förderverein der Trachtenkapel-
le Todtnauberg lädt Dich herzlich zum 
großen Oster-Doppelkonzert mit der 
Trachtenkapelle Todtnauberg und dem 
Musikverein Trachtenkapelle Stegen 
ein. Freue Dich auf dieses mitreißende 
Konzert mit traditioneller und moder-
ner Blasmusik. Kostenbeitrag: frei (siehe 
auch Seite 9)

Ostermontag, 10.04.2023
10.30 – 11.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Tourist-Infor-
mation – Ostereiersuche für Kinder
Der Osterhase kommt selbstverständlich 
auch zu unserer Tourist-Information in 
Todtnauberg, und er versteckt bei uns 
viele bunte Ostereier. Komm vorbei und 
finde eines seiner  versteckten Oster-
schätze? Kostenbeitrag: frei (begrenzte 
Teilnehmerzahl), keine Anmeldung er-
forderlich 

Ostermontag, 10.04.2023
14.00 – 18.00 Uhr
Todtnau –Wohnmobilstellplatz
Wälderfuchs – Forest Games in der 
Wolfsschlucht
Kleine und große Wölfe entdecken spie-
lerisch in Familienverbänden, d. h. hier 
in Rudeln, den Wald und die Wolfs-
schlucht. Es werden verschiedene Statio-
nen erlebt zum Thema Wald und Bäume, 
und es gibt einen kleinen Wettbewerb in 
dem sich die „ Rudel“ bewähren können.
Kostenbeitrag: frei, nur für Familien, 
Kinder können nicht alleine teilnehmen.
Anmeldung erforderlich bis zum Freitag 
um 13.00 Uhr unter +49 (0)7652/1206-
30 oder online unter hochschwarzwald.
de

Montag, 10.04.2023
17.00 – 22.30 Uhr 
Todtnau-Geschwend – Dorfgasthof 
„dasrößle“ – Z‘sämmehogge
Schon lange nicht mehr Skat gespielt 
oder gejasst? Neugierig auf Cego? Lust 
darauf zusammen zu musizieren, zu 
singen oder einfach nur miteinander 
z‘schwätze (zu reden)? Fotos oder Fil-
me schauen, Basteln oder Stricken, Ge-
schichten erzählen und in Erinnerungen 
schwelgen. Unser „Rößle“ bietet Platz 
für allerlei Geselligkeiten. Komm vorbei 
und mach mit.
Die Küche lässt sich ein schönes Abend-
essen einfallen. Den Rest des Abends ge-
staltet ihr nach Lust und Laune. Z‘säm-
mehogge findet alle 2 Wochen montags 
statt.

Mittwoch, 12.04.2023
9.00–10.00 Uhr
Todtnau
Lust auf Bewegung mit Pilates (Body 
and Arts Science int. Mattenprogramm)
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das 
von Joseph Pilates vor ca. 100 Jahren 
entwickelt wurde. Es ist Training und 
Ausgleich zugleich. Es steigert Kraft und 
Stabilität und verbessert Beweglichkeit 
und Koordination. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter pilates-knotenbaum@web.de oder 
tel. +49 (0) 7671 2514929. Anmelde-
schluss am Vortag bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 12.04.2023
9.30 – 12.30 Uhr
Todtnau –Wanderparkplatz Radschert
Wälderfuchs – Mit Alpakas on Tour
Gemeinsam mit den Alpakas werden 
wir eine spannende Wanderung auf dem 
Wald- und Sinnespfad Horneradsch (ca. 
2,5 km)  erleben. Bei Spiel und Spaß ge-

nießen wir den Tag. Dabei lernen wir 
auch, wie wichtig der Humus und der 
Boden, auf dem wir gehen, für uns und 
unser Klima ist. Sozusagen Alpakas for 
future! Kostenbeitrag: frei, nur für Fami-
lien, Kinder können nicht allein teilneh-
men, Hunde nicht erlaubt.
Anmeldung erforderlich bis zum vor-
angegangenen Werktag um 10.00 Uhr 
unter +49 (0)7652/1206 30 oder online 
unter hochschwarzwald.de

Mittwoch, 12.04.2023
14.00 – 17.30 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Kirschtortenwanderung
Wir treffen uns zur geführten Wande-
rung am Kurhaus in Todtnauberg. An-
schließend führt uns der Wanderführer 
durch den Ort und erzählt uns dabei 
viele interessante Geschichten über 
Todtnauberg. Ebenso erfahren wir et-
was über Tradition und Brauchtum im 
Schwarzwald. Abschließend kehren wir 
nun zum Höhepunkt der Wanderung 
im Hotel Engel ein. Hier bekommen wir 
nun ein Stück Schwarzwälder Kirsch-
torte mit einer Tasse Kaffee serviert. Die 
Torte wird von Kirschtorten-Juror Alf-
red Boch extra für uns zubereitet. Stre-
cke: 6 km, Höhenmeter: 200 Hm, Geh-
zeit: 2 Stunden, Kostenbeitrag: 12,50 € 
(inkl. Stück Schwarzwälder Kirschtorte 
mit Kaffee)
Anmeldung erforderlich bis um 16.00 
Uhr am Vortag der Veranstaltung in 
allen Tourist-Informationen im Hoch-
schwarzwald oder unter +49 (0)7652 
1206 8530

Mittwoch, 12.04.2023
15.00 – 16.30 Uhr
Todtnau –Bürstenmuseum
Für Familien geeignet – Bürstenhand-
werk anno dazumal – schon lange be-
vor Bürstenmaschinen erfunden waren, 
wurden Bürsten in mühevoller Arbeit 
von Hand hergestellt. Doch wie hat man 
damals die Bürsten hergestellt? Im Bürs-
tenmuseum warten spannende und tiefe 
Einblicke in die Geschichte der Bürsten-
industrie im Schwarzwald. Kostenbei-
trag: frei
Anmeldung erforderlich bis zum voran-
gegangenen Werktag 11.00 Uhr unter 
+49 (0)7652 1206 630

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 16. April 2023

▶
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Aktuelle Veranstaltungen bis 16. April 2023
Donnerstag, 13.04.2023
9.30 – 14.00 Uhr
Todtnau – Radverleih Sport Lehr
Erlebnisreiche Radtour – Auf den 
Spuren des Todtnauerlis – Erlebe eine 
spannende Radtour auf der ehemaligen 
Bahntrasse der berühmten Schmalspur-
bahn „Todtnauerli“. Neben der Radtour 
erwartet dich im Wiesentäler Textilmu-
seum ein umfangreicher Einblick in die 
Geschichte der Weberei-Industrie im 
Wiesental. Die Tour findet auf dem eige-
nen Rad statt, alternativ können Fahr-
räder gegen Leihgebühr bis zum Vortag 
beim Radverleih Sport Lehr, (Tel.: +49 
(0)7671 9925222) reserviert und am Tag 

selbst dort abgeholt werden. Strecke: 40 
km,  Höhenmeter: 220 Hm, Fahrtzeit: 3 
Stunden, Kostenbeitrag: 15,00 € (inkl. 
Führung im Textilmuseum)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 11.00 Uhr in allen Tourist-Informa-
tionen im Hochschwarzwald oder unter 
+49 (0)7652/1206-30

Sonntag, 16.04.2023
11.00 – 17.00 Uhr
Todtnau – Kurhaus
9. Schwarzwälder Kirschtortenfestival
Biskuitboden, Kirschen, Sahne, Schwarz-
wälder Kirschwasser und Schokoladen-
späne: Das sind die Hauptzutaten der 

Schwarzwälder Kirschtorte. Die süße 
Spezialität hat eine mehr als 100-jährige 
Tradition, ist mittlerweile auf der ganzen 
Welt bekannt und erfreut sich nach wie 
vor großer Beliebtheit. Doch wer macht 
die beste und schönste Schwarzwälder 
Kirschtorte? Diese Frage wird am Sonn-
tag, 16. April 2023, von 11.00 Uhr an 
beim 9. Kirschtortenfestival im Kurhaus 
in Todtnauberg beantwortet
Ticketpreis: 7,00 € (inkl. ein Stück 
Kirschtorte und eine Tasse Kaffee)
Ticket-Vorverkauf telefonisch unter 
+49 (0)7652 1206 630 oder online unter 
www.hochschwarzwald.de

Gastronomen präsentieren gemeinsame 
Gerichte unter dem Logo „Bergwelt Teller“

Aus dem Projekt „Todtnau 2022“ wurde 
die Idee geboren, den „Bergwelt Teller“ 
anzubieten. Grundlegende Bedingung 
für das Angebot ist die Verpflichtung, 
ausschließlich regionale Produkte aus 
einer Umgebung von max. 50 km Ent-
fernung zu verwenden. Ob der Bergwelt 
Teller eine Vorspeise, eine Suppe, ein 
Hauptgang, ein Dessert oder ein Vesper 
ist, dies entscheidet der Gastgeber.

Folgende Bergwelt Teller gibt es mo-
mentan in der Bergwelt Todtnau:

• „Waldhotel am Notschreipass“, Mug-
genbrunn – Wildbratwürste mit Röst-
zwiebeln, Spätzle und Preiselbeerjus
• Hotel „Grüner Baum“ in Muggen-
brunn – Weiderind-Bratwurst mit Röst-
zwiebeln, Knöpfle und Jus
• Haus Tannenberg, Todtnauberg – Rin-
derbraten mit Rösti und Rotkraut
• Hotel Hirschen in Brandenberg – Zick-
lein-Bratwürste mit Bratkartoffeln
• „naturparkHotel derWaldfrieden“ in 
Herrenschwand – Eine Essenz aus dem 
Wald mit Reh, Pilzen und Beeren

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau, Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A.
 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
Schopfheim, Telefon (07622) 67 71 13
e-mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
(07623) 75 08 99, E-Mail: ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich

Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.



Nr. 14-2023 				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 15

Fiese Erpressung! 
– Abzocke mit Nacktaufnahmen

Das sogenannte Sextortion, also die 
Erpressung mit angeblichen Nacktauf-
nahmen, ist für Cyber-Kriminelle eine 
lukrative Form des Betrugs. Sie drohen 
ihren Opfern in E-Mails mit der Ver-
öffentlichung von intimen Bildern, 
Videos und anderen Daten. Wer sich 
verunsichern lässt, zahlt oft nicht nur 
einmal. 
Zum Schutz gegen solche erpresseri-
schen E-Mails und andere Spam-Mails 
sollten alle Nutzerinnen und Nutzer 
grundsätzlich einen Spamfilter nutzen, 
der betrügerische E-Mails abfangen 
kann, bevor diese die Postfächer von 
potentiellen Opfern erreichen.
Neben massenhaften Spam-Angriffen, 
gibt es auch Fälle, in denen Kriminelle 

gezielt Kontakt über soziale Netzwerke 
oder Chats suchen. Getarnt als neue In-
ternetbekanntschaft versuchen sie, ihre 
Opfer vor der Webcam zu sexuellen 
Handlungen zu überreden. Die davon 
erstellten Aufnahmen nutzen sie, um 
ihre ahnungslosen Opfer später zu er-
pressen. Daher gilt es insbesondere bei 
Internetkontakten vorsichtig zu sein, die 
Webcam ausgeschaltet zu lassen und 
sich auch nicht zu intimen Aufnahmen 
überreden zu lassen.

Wenn Sie Opfer von Sextortion gewor-
den sind
• Überweisen Sie kein Geld. Die Er-
pressung hört nach der Zahlung meist 
nicht auf.

• Kontaktieren Sie, wenn nötig, den 
Netzwerkbetreiber und veranlassen Sie, 
dass das Bildmaterial von Ihnen gelöscht 
wird. 
•  Brechen Sie den Kontakt zu der an-
onymen Person sofort ab, reagieren Sie 
nicht auf Nachrichten.
• Sichern Sie die Chatverläufe und 
Nachrichten mittels Screenshot und er-
statten Sie Anzeige bei der Polizei

Haben Sie weitere Fragen oder möchten 
Sie sich beraten lassen, so melden Sie 
sich gerne über
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Energietipp der Energieagentur Südwest
Dämmung von Gebäuden – Schimmelrisiko?
Befürworter von Dämmung argumen-
tieren vor allem mit Heizkostenersparnis 
und Umweltschutz. Skeptiker entgeg-
nen, dass Dämmung die Schadens- und 
Brandgefahr steigert. Auch die Frage, ob 
sich das Dämmen überhaupt lohnt, steht 
immer wieder im Raum. Was ist dran an 
der Kritik?
Es werden immer wieder Vorbehalte 
gegen Wärmedämmung im Allgemei-
nen oder gegen bestimmte Methoden der 
Wärmedämmung geäußert. Meist wird 
die Kritik wenig begründet oder erweist 
sich als falsch. Wir klären dazu auf:

Erhöht Wärmedämmung das Schim-
melrisiko?
Auch Schimmelbefall wird gelegent-
lich mit der Dämmung eines Hauses in 
Verbindung gebracht. Das Gegenteil ist 
jedoch richtig: Wärmedämmung ver-
ringert das Schimmelrisiko. Denn 
Schimmel entsteht vor allem dann, wenn 
feuchtwarme Luft auf kalte Bauteile trifft. 
Die Außenwände eines gedämmten Hau-
ses sind von innen aber deutlich wärmer 

als die von ungedämmten Fassaden – so 
hat der Schimmel mit angebrachter Däm-
mung schlechte Chancen.
Der zweite Risikofaktor für Schimmel ist 
die Luftfeuchtigkeit. Daher ist es wich-
tig, dass Sie das Gebäude auch nach der 
Sanierung ausreichend lüften. Wenn 
Sie zum Beispiel Ihre undichten Fenster 
im Rahmen einer Sanierungsmaßnahme 
austauschen, gelangt durch die neuen 
Fenster weniger Luft von außen in Ihr 
Haus als vor der Sanierung. Folglich lüf-
tet sich Ihr Haus nicht mehr „von selbst“, 
und mehr feuchte Luft verbleibt im Haus.
Der Energieberater oder die Energiebe-
raterin gibt Ihnen gern Hinweise zu ei-
nem funktionierenden Lüftungskonzept. 
Wichtig ist zudem eine lückenlose und 
luftdichte Ausführung der Dämmarbei-
ten. Denn an kalten Wärmebrücken oder 
luftdurchlässigen Bauteilanschlüssen, wie 
zwischen Wand und Dach oder am An-
schluss der Fenster an die Wand, schlägt 
sich Feuchtigkeit nieder, die zu Schim-
melbildung führen kann. Deshalb sollten 
Sie manche Dämmarbeiten besser einer 

Person vom Fach überlassen.
Wände atmen nicht – gedämmt oder 
nicht, anderenfalls liegt ein Bauschaden 
vor. Die Feuchtigkeit vom Kochen oder 
Duschen können gedämmte Wände ge-
nauso gut puffern wie ungedämmte: Die 
Wandoberfläche nimmt Feuchtigkeit auf 
und gibt sie beim Lüften wieder ab. Re-
gelmäßiges Lüften ist also mit und ohne 
Wärmedämmung unerlässlich.

Energieberatung für Todtnaus Bürg-
erInnen – Wer noch mehr Tipps zum 
Thema Energiesparen möchte, kann die-
se in der persönlichen Energieberatung 
der Energieagentur Südwest erfahren. 
Vereinbaren Sie hierzu einen Termin 
bei Energieberater Jürgen Dilger: 0160 
90 35 29 26 oder energiecheck@energie 
agentur-suedwest.de – alternativ erhalten 
Sie auch bei unserem Kooperationspart-
ner, der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg, eine 
neutrale Beratung. Unter 0800 809 802 
400 (kostenfrei) erhalten Sie Auskunft zu 
Ihren Energiefragen.

DRK-Ortsverein Todtnau
Vorstellung Defibrilator in Aftersteg
Im vergangenen Jahr wurde über die 
Ortspauschale ein AED (Automatischer 
Externer Defibrillator) für die Gemein-
de Aftersteg angeschafft. Dieser ist nun 
montiert und steht bei einem Notfall 
einsatzbereit der Bevölkerung zur Ver-
fügung.
Gerade hier im ländlichen Raum, wo es 
unter Umständen länger dauern kann, 
bis professionelle Hilfe vor Ort ist, ist 

eine schnelle Hilfe durch Laien wichtig.
In Zusammenarbeit mit der Ortsver-
waltung, der Freiwilligen Feuerwehr 
Abt. Aftersteg und dem Deutschen Ro-
ten Kreuz Ortsverein Todtnau wird der 
AED der Bevölkerung in Form einer 
Infoveranstaltung vorgestellt.
Diese Infoveranstaltung findet am Frei-
tag, den 21. April 2023 um 19.30 Uhr 
im Rathaussaal statt.

Hier wird der Ablauf, die Handhabung 
und auch die Erreichbarkeit des AEDs 
erklärt. Bei Interesse kann man auch an 
einem Übungs-AED den Ablauf selbst 
ausprobieren.
Zu dieser Infoveranstaltung ist jeder 
Einwohner von Aftersteg recht herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist natürlich 
kostenlos.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Kompetenzanalyse (Profil AC)
Vom 8. bis 10. März 2023 fand in der 
Stufe 8 der GMS Oberes Wiesental das 
Profil AC statt, bei dem der Fokus darauf 
lag die Kompetenzen der SchülerInnen 
zu ermitteln. Während der Kompetenz-
analyse gab es unterschiedliche Tests. 
Sieben Tests fanden am Computer statt 
und dienten dazu, die Berufsinteres-
sen der SchülerInnen herauszufinden. 
Bei den restlichen Tests drehte es sich 
unter anderem um Konzentration und 
Computerkenntnisse. Parallel dazu 
wurden in Gruppen- und Einzelarbei-
ten unterschiedliche Kompetenzen von 
den betreuenden Lehrkräften beob-
achtet. Dazu gehörten unter anderem 
die Planungs- und Kritikfähigkeit. Die 
einzelnen Gruppen suchten sich ein 
Projekt aus und hatten die Aufgabe, ein 
passendes Modell zu bauen und dieses 
zum Schluss zu präsentieren. (Bericht: 
Sophia-Marie Agostini, 8a)

Vogelgrippe – Aufstallungsgebot im 
Landkreis Lörrach ab 1. April aufgehoben

Das seit Anfang Februar wegen der Vo-
gelgrippe geltende Aufstallungsgebot 
für Hausgeflügel endete mit Ablauf  31. 
März 2023. Hausgeflügel darf sich seit 
dem 1. April 2023 wieder im Freien be-
wegen und muss nicht weiter durch Si-
cherheitsvorkehrungen vor Kontakt mit 
Wildvögeln geschützt werden.
Eine weitere Verlängerung ist nicht er-
forderlich, da seit Ende Februar trotz 
zahlreicher Probennahmen bei kranken 

und verendeten Wildvögeln kein weite-
rer positiver Vogelgrippe-Fall festgestellt 
wurde. Zudem haben sich die Außen-
temperaturen so verändert, dass sich 
das Wassergeflügel zu den Brutplätzen 
im Norden zurückzieht und damit nach 
Einschätzung des Veterinäramts des 
Landkreises die Geflügeldichte und der 
Infektionsdruck abnehmen.
Der erste Vogelgrippe-Fall, bei dem das 
hochpathogene aviäre Influenzavirus 

(HPAIV) nachgewiesen wurde, wurde 
am 7. Februar vom zuständigen Fried-
rich-Löffler-Institut offiziell bestätigt. 
Insgesamt wurden seither vier weitere 
verendete Wildvögel, die mit dem HPAI-
Virus infiziert waren, im Landkreis ent-
deckt. Das landkreisweite Aufstallungs-
gebot wurde deshalb vom 8. März bis 
Ende dieses Monats verlängert
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Musikschule Oberes Wiesental
Neue Kurse beginnen – jetzt anmelden

Informationen bei der Musikschule Oberes Wiesental
Telefon: 07671/515

Bürozeiten: montags 14.00 – 17.00 Uhr, mittwochs + freitags 9.00  – 12.00 Uhr
E-Mail:  Musikschule-obereswiesental@t-online.de

Internet: www.musikschule-obereswiesental.de

Musik für die Kleinsten für Eltern und 
Kinder von 1 1/2 bis 3 Jahre
In Gruppen von 4 bis 7 Kindern  ent-
decken die Kleinsten gemeinsam mit 
einem Eltern- oder Großelternteil spie-
lerisch die Welt der Musik. In diesem 
Kurs wird das natürliche Bedürfnis des 
Kindes gefördert, die Umwelt (Instru-
mente, Räumlichkeit, Klangwelten ...) 
sensomotorisch zu erkunden. Diese Ent-
deckungsreise wird unterstützt durch 
Bewegungsspiele, Tänze, Fingerspiele, 
Kniereiter, Spiele mit Instrumenten, 
Wiegen- und Schlaflieder, Lieder mit 
Körpergesten, Reigen und Sprechverse. 
Durch gemeinsames Singen und Musi-
zieren entdecken die Kinder ihre eigene 
Stimme und vieles mehr.
Den Eltern wird eine große Auswahl an 
Möglichkeiten des spielerischen Musi-
zierens angeboten, welche zu Hause in 
den Alltag integriert werden können. So 
wird das Händewaschen, Zähneputzen, 
Anziehen etc. zu einem Spiel und der 
Alltag mit Kleinkindern lässt sich ent-
spannter bewältigen.
Lehrkraft: Sigrid Asal
Ort: Zi. 2, Haus des Gastes in Todtnau
Unterrichtstag:	 Mittwoch, 9.30 Uhr 
Beginn: 19. April 2023

Musikalische Früherziehung für Kin-
der von 4 bis 6 Jahren
Im Kurs Musikalische Früherziehung 
erwerben Kinder spielerisch musika-
lische Grundlagen. Im gemeinsamen 
Unterricht lernen sie verschiedene Lie-
der und Sprechverse kennen und erpro-
ben die eigene Stimme. Einfache Tänze 
und Bewegung zur Musik fördern das 
Rhythmusgefühl der Kinder. Hörspiele 

fördern die Wahrnehmung. Die Kin-
der lernen Musik verschiedener Länder 
und Kulturen kennen. Mit Klangges-
ten, Rhythmus- und Orff-Instrumenten 
werden Lieder begleitet, Geschichten 
vertont und Klangexperimente durch-
geführt. Mit Hilfe rhythmischer Spiele 
findet eine kindgerechte Begegnung mit 
der Notenschrift statt. Die Kinder lernen 
mit allen Sinnen verschiedene Instru-
mente kennen und spielen.
Lehrkraft: Sigrid Asal
Ort: Zi. 2, Haus des Gastes in Todtnau
Unterrichtstag:	 Dienstag, 14.10 Uhr

Ballettunterricht für Kinder ab 4 Jahren
Im Ballett können Kinder ab 4 Jahren 
Elemente des klassischen Balletts sowie 
Pantomime und modernen Tanz erler-
nen. Auf spielerische Art und Weise er-
fahren die Kinder ihren eigenen Körper, 
sie improvisieren mit Bewegungen und 
tanzen unter anderem mit Bällen, Rei-
fen, Seilen und anderen rhythmischen 
Geräten.
Leitung: Aurelia Poloczek
Ort: Haus des Gastes inTodtnau
Unterrichtstag:   Mittwoch

Neue Blockflötenkurse
Bei der Blockflöte handelt es sich um ein 
Instrument, bei dem ein Unterrichts-
beginn schon relativ früh, etwa ab dem 
Schulalter, möglich ist. Die Kinder er-
lernen zunächst die Grundlagen des 
Blockflötenspiels auf der Sopranblock-
flöte. Der Unterricht erfolgt einzeln oder 
in Kleingruppen. Inhalt des Unterrichts 
ist das Vermitteln von technischen und 
musikalischen Fähigkeiten auf dem Ins-
trument sowie das Erlernen der Noten-
schrift. Älteren Schülern ist es darauf 
aufbauend dann möglich, durch Hinzu-
nahme der Altblockflöte ihr musikali-
sches Spektrum erheblich zu erweitern. 
Etwas später ist dann auch die Teilnah-
me in einem Blockflötenensemble sinn-
voll.
Leitung: Maria Wicht
Unterrichtsort:  Schönau und Todtnau
Unterrichtstag:  Dienstag

Instrumentalunterrichte im Einzel- 
und Gruppenunterricht
Ab September sind in folgenden Instru-
mentalfächern Plätze frei. Gerne kann 
ein Termin für eine Schnupperstunde 
vereinbart werden.

Blockflöte – Maria Wicht, Sigrid Asal
Klavier – Sigrid Asal, Arne Marterer
Keyboard – Rene Czeczor
Akkordeon – Milan Milojevic
Violine – Iliana Schierer, Tobias Schlageter
Violoncello – Constanze Bark
Gitarre – Costanze Bark, Oliver Schmidt
Querflöte – Maria Wicht
Klarinette, Saxophon – Giuseppe Porgo
Blechblasinstrumente – Joachim Pfläging
(Trompete, Horn, Posaune, Tuba)
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Muggenbrunn
Seniorennachmittag mit feinem Kuchen und Vortrag
Auf Einladung des Ortschaftsrates fand 
am Sonntag, den 2. April 2023 der dies-
jährige Seniorennachmittag im Haus des 
Gastes in Muggenbrunn statt. Aufgrund 
von Corona wurde dieser schon im ver-
gangenen Jahr aus der Weihnachtszeit in 
die Zeit um Ostern verlegt – dies tat der 
guten Stimmung keinen Abbruch.
Dank der Hilfe vieler Kuchenbäcker 
konnten wir ein reichliches und tolles 

Kuchenangebot präsentieren. Nach Kaf-
fee und Kuchen präsentierte Hansjörg 
Noe einen interessanten und unterhalt-
samen Vortrag zum Thema „Naturwun-
der vom Feldberg bis zum Rhein. Ein 
Vortrag, der Lust auf unsere Heimat und 
die Schönheiten des Wiesentals machte. 
Ein herzliches Dankeschön allen Unter-
stützern und Helfern dieses schönen 
Nachmittags.

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Wanderung auf dem Geopfad in Eichstetten
Am Sonntag, den 16. April 2023 laden 
wir alle Wanderfreunde des Schwarz-
waldvereins Todtnau und Gäste zu einer 
Wanderung auf dem Geopfad in Eich-
stetten ein. Die Wanderer treffen sich 
um 9.15 Uhr am Haus des Gastes in 
Todtnau. 
Die Wanderung auf die Eichelspitze 
nimmt uns mit auf die Spuren der Land-
schaftsgeschichte am Kaiserstuhl. Am 
Wegesrand begegnen uns alte Steinbrü-
che, terrassierte Waldgebiete, die „Lo-
thar-Schneise“ und ein 35 Meter langer 
Lößstollen, der im Jahre 1920 von einer 
Winzerfamilie gegraben wurde. Die 
Wanderer können unterwegs Kalkstei-
ne, sogenannte „Lößkindel“ als Erinne-
rung mit nach Hause nehmen. 

Höhepunkt ist der zweithöchste Gipfel 
des Kaiserstuhls, die 521m hohe Eichel-
spitze mit ihrem Aussichtsturm. Hier 
wird man mit einer herrlichen Fern-
sicht über den Kaiserstuhl, das oberrhei-
nische Tiefland, den Schwarzwald und 
in die Vogesen belohnt.
Die Strecke ist ca. 12 km lang bei einer 
Gehzeit von 4 Stunden und 380 Hm. Fe-
stes Schuhwerk, wetterangepasste Klei-
dung und Rucksackverpflegung werden 
empfohlen. Eine Einkehr ist am Schluss 
der Wanderung geplant. 
Die Führung dieser Wanderung über-
nimmt Hansjörg Rössner vom DAV 
– Anmeldung vorab erwünscht! – Tel. 
07671/8992 oder E-Mail: wanderwart@
schwarzwaldverein-todtnau.de

Der Lotharpfad geht auf ein extremes 
Wetterereignis im Jahr 1999 zurück. Das 
Orkantief Lothar zog aus der Biskaya in 
nordöstlicher Richtung über West- und 
Mitteleuropa hinweg. In Nordfrankreich, 
der Schweiz, Süddeutschland und Öster-
reich verursachte der Sturm am 2. Weih-
nachtstag die größten Schäden, die in der 
jüngeren Geschichte Europas zu verzeich-
nen sind. 
Dem Sturm Lothar, dem Folgesturm 
Martin am nächsten Tag und den Auf-
räumarbeiten fielen ca. 110 Menschen 
zum Opfer. Da der Sturm mit seinem zu 
erwartenden Ausmaß nicht vorhergesagt 
worden waren, gerieten Wetterdienste in 
die Kritik. Seither wurde die Technik für 
Unwetterprognose und -warnung deut-
lich verbessert.
Im Schwarzwald hinterließ Lothar eine 
Schneise der Verwüstung, die heute noch 
besichtigt werden kann. Stege, Leitern 
und Treppen sowie eine Aussichtsplatt-
form bieten lehrreiche Ein- und Ausblicke, 
RangerInnen des Nationalparks Schwarz-
wald bieten Führungen an. (Quelle: www.
nationalpark-schwarzwald.de)

Gut zu wissen!
Der Lotharpfad
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Männerchor Todtnauberg e.V. – Männergesangverein Eintracht Aftersteg e. V.
Aus der Generalversammlung – Vorstandschaft wurde bestätigt
Die diesjährige Generalversammlung 
des Chores fand im Kurhaussaal in Todt-
nauberg statt. Die Versammlung wurde 
erstmalig vom Männerchor und vom 
Gesangverein Eintracht Aftersteg an ei-
nem Ort und einem Abend gemeinsam 
abgehalten.
Neben den Sängern, Ehrenmitgliedern, 
Passivmitgliedern und Freunden des 
Vereines konnte der 1. Vorstand Ulrich 
Heim die Kassenprüfer, Vereinsvertre-
ter sowie Ehrendirigent Alfred Kaiser 
begrüßen. Ebenso anwesend war der 
Vorstand Markus Albrecht vom Män-
nergesangsverein Aftersteg. Auch Orts-
vorsteherin Frau Franziska Brünner 
nahm teil.
Da an diesem Abend in Todtnauberg 
kein Gottesdienst stattfand, beschloss 
der Männerchor, beim Patroziniumfest 
der Pfarrgemeinde im Juli im Dankgot-
tesdienst den lebenden und verstorbe-
nen Vereinsmitglieder zu gedenken.
Der Tätigkeitsbericht von Schriftführer 
Klaus Wissler von der letzten General-
versammlung am 10. Oktober 2021 bis 
jetzt war sehr umfangreich, bedingt 
durch die wegen Corona verschobenen 
Versammlungen.
Es fanden wieder Kurkonzerte, Geburts-
tage und viele gemeinsamen Proben mit 
dem MGV Aftersteg statt. Die ersten 
Auftritte nach der Pandemie fanden in 
Wieden und in Aitern beim Frühjahrs-
konzert statt. Auch der traditionelle 
Männerchorhock unter dem Kurhaus 
Mitte Juli war wieder sehr gut besucht. 
Wie jedes Jahr fanden auch 2022 wieder 
einige gemeinsame Konzerte mit dem 
Männergesangsverein Aftersteg, wie das 
Straßenfest am 25. Juni 2022 statt.

Arne Marterer ist seit Juli 2021 Diri-
gent des Vereins. Der Mitgliederstand 
des Chores beträgt Aktuell 18 Sänger 
und 47 Passivmitglieder.
Kassierer Christoph Albrecht konnte 
von einem guten Kassenstand berich-
ten. Die Kassenprüfer Norbert Dietsche 
und Manfred Dietsche bescheinigten, 
dass die Kasse tadellos geführt wur-
de und keine Fragen offen ließ. Somit 
konnte die Vorstandschaft einstimmig 
entlastet werden.
Bei den Wahlen musste die gesamte 
Vorstandschaft neu gewählt werden. 
Aus Vorgesprächen ging hervor, dass 
die gesamte Vorstandschaft um den 1. 
Vorstand Ulrich Heim bereit wäre, die-
ses Amt zu übernehmen. Es wurden wie 
folgt bestätigt: 1. Vorsitzender Ulrich 
Heim, 2. Vorsitzender Axel Schneider, 

Schriftführer Klaus Wissler und Kassie-
rer Christoph Albrecht.
Die Kassenprüfer Norbert Dietsche und 
Manfred Dietsche, sowie die beiden Bei-
sitzer Martin Brender und Hansi Berg-
mann wurden ebenso wieder in ihren 
Ämtern gewählt.
Ehrungen – Ehrenmitglied Dieter 
Kleinert konnte für 40. Jährige Zuge-
hörigkeit im Chor geehrt werden. Klaus 
Wissler wurde für 37 Jahre Singen im 
Männerchor Todtnauberg zum Ehren-
mitglied ernannt. Beide Mitglieder wur-
den mit einem Präsent bedacht.

Männergesangverein Eintracht Aftersteg

Auch der Männergesangverein Ein-
tracht Aftersteg hatte an diesem Abend 
verdiente Vereinsmitglieder zu ehren. 

Dies waren für 65 Jahre Singen im Chor 
Josef Wissler, für 40 Jahre Kurt Gut-
mann, und neues Ehrenmitglied wurde 
Hubert Thoma nach 30 Jahren.
Eine Vorschau auf die nächsten Wo-
chen und Monate konnte vom Vorstand 
bekannt gegeben werden. So ist es ge-
dacht, bei der Einweihung der neuen 
Hängebrücke an Pfingsten zu singen 
und zu helfen. Weiterhin ist ein Konzert 
im Pavillon des Stadtgartens in Todt-
nau geplant sowie die Mitwirkung beim 
75- jährigen Festakt der Feuerwehr 
Todtnauberg am 26. Juni 2023. Auch 
der Sängerhock am Kurhaus ist wieder 
vorgesehen, ebenso der Brunnenputzer-
hock am Ortseingang. Bei allen Veran-
staltungen würde sich der Männerchor 
wieder über viele Zuhörer, wie in den 
Jahren zuvor freuen.

v.l.n.r. Vorstand Markus Albrecht, Kurt 
Gutmann, Josef Wissler, Hubert Thoma

v.l.n.r 
Dieter Kleinert, 

Klaus Wissler 
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Neues vom IOW:		  ZAHORANSKY startet fit in den Frühling

Über 12.300 Läufer haben am letzten 
Sonntag die Ziellinie beim 18. Freibur-
ger Marathon mit Stolz überquert. Da-
runter auch 21 Läufer der Firma ZA-
HORANSKY. Gemeinsam legten die 
ZAHOS bei Marathon, Halbmarathon, 
Zehn-Kilometer-Gesundheitslauf und 
Marathonstaffel die beachtliche Strecke 
von 353 km zurück.

Das Wetter machte es den Sportlern 
nicht gerade einfach. Bei Regen während 
des Starts hieß es „Zähne zusammen-
beißen und durch“. Nach der Hälfte der 
Strecke ließen sich der blaue Himmel 
und die Sonne doch noch blicken, dies 
lockte viele Besucher an die Laufstrecke. 
Die fantastische Stimmung motivierte 
die Läufer auf der Zielgeraden.

Wie auch bei anderen Sportveranstal-
tungen übernahm ZAHORANSKY 
beim Freiburg Marathon die Anmelde-
gebühren. Zusätzlich wurde jedem Teil-
nehmer ein Trikot gesponsert. Auch 
weitere sportliche Events, wie der B2Run 
Freiburg und der Ultra Bike Marathon, 
werden dieses Jahr von der Firma wieder 
unterstützt.
Darüber hinaus bietet das Unternehmen 
seinen Mitarbeitern vielseitige Leistun-
gen im Gesundheitsbereich. Eine super 
Sache ist das Programm JobRad. Einmal 
wöchentlich wird für alle Mitarbeiter 
kostenlos frisches Obst bereitgestellt. 
In der Mittagspause stehen für die Mit-
arbeiter in der Kantine täglich frisch 
zubereitete Mahlzeiten zur Auswahl. Es 
gibt einen Betriebsarzt und eine betrieb-
liche Sozialberatung, die für alle Themen 
rund um die körperliche und psycho-
soziale Gesundheit konsultiert werden 
können. Außerdem arbeitet das Unter-
nehmen ständig daran, seinen Mitarbei-
tern einen modernen und ergonomisch 
ausgerichteten Arbeitsplatz zu bieten. So 
sind bei ZAHORANSKY beispielsweise 
Büroarbeitsplätze standardmäßig mit 
höhenverstellbaren Schreibtischen aus-
gerüstet.
Die Gesundheit der Mitarbeiter steht 
bei ZAHORANSKY an erster Stelle, mit 
diesen Maßnahmen soll sie gefördert 
und bestmöglich erhalten bleiben – ein 
Gewinn für alle!
(Artikel geschrieben von Tamara Brehm, 
kaufmännische Auszubildende im zwei-
ten Lehrjahr)

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Skiclub Todtnau 1891 e. V.
Terminübersicht für die nächsten Monate

SKI ALPIN

Liebe Skiclub Mitglieder, gerne möchten 
wir euch eine Vorschau für die kom-
menden Monate geben, damit ihr euch 
das eine oder andere schon mal in den 
Kalender eintragen könnt:

5. Mai 2023
Generalversammlung
17. – 18. Juni 2023
Hochgebirgswanderung – Informatio-
nen folgen demnächst

16. Juli 2023
Ultra Bike Marathon – Teilnahme Ver-
pflegungsstand             
17. September 2023
Familienfest auf der Schlegelbachhütte
14.10.2023 Hurstaktion
18.11.2023 Brettlemarkt 
19.11.2023
Kuchenverkauf am Schausonntag
16.12.2023
Skiausfahrt

Wir freuen uns über rege Teilnahme bei 
den einzelnen Veranstaltungen und hof-
fen, möglichst viele bei unserer General-
versammlung begrüßen zu dürfen.
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Handball – 
weitere Ergebnisse
B-Jugend weiblich – SG Kapp./Stein-
bach 				             27:33

B-Jugend männlich – SG Waldkirch/
Denz. II 			            29:27

Herren I – ESV/TVSTG. Freiburg 
25:14

SG Köndringen/Teningen III – Herren II 	
30:26

D-Jugend männlich
Leo Gerstner beim Fördergruppenturnier!
Am letzten Sonntag nahm unser D-Ju-
gendtorhüter Leo Gerstner zusammen 
mit der Oberrheinauswahl am Förder-
gruppenturnier in Willstätt für den 
Jahrgang 2010 und jünger teil. Die Ober-
rheinauswahl musste sich hier mit sechs 
anderen Bezirken messen. Am Ende 
reichte es leider nur zum 6. Platz.
Leo, herzlichen Glückwunsch für die Be-
rufung in die Bezirksauswahl und deine 
erste Teilnahme an einem überregiona-
len Jugendturnier!

B-Jugend männlich
Ansehnliche Partie gewonnen
B-Jugend männlich – SG Waldkirch/
Denzlingen II                        29:27 (16:11)

Zum vorletzten Saisonspiel gastierten 
die Handballer der B-Jugend aus dem 
Elztal in der Todtnauer Silberberghalle. 
Die Todtnauer Jungs waren nach zwei 
guten Trainingseinheiten unter der Wo-
che hochmotiviert. 
In den ersten 11 Minuten war das Spiel 
ausgeglichen, und beide Angriffsreihen 
konnten sich gute Möglichkeiten erar-
beiten und auch nutzen. Dies bedeutete 
aber, dass die Abwehr der Heimmann-
schaft nicht sattelfest war und immer 
wieder herausgespielte Tore der Gegner 
hinnehmen musste. So hatten die beiden 
Mannschaften nach 11 Minuten beim 
Spielstand von 8:8 schon 16 Tore gewor-
fen. 
In der Folge gelang es Todtnau immer 
besser, die Angriffsbemühungen der 
Waldkircher zu unterbinden. Mit Hilfe 

eines glänzend aufgelegten Daniel im 
Tor, der insgesamt fünf von sieben Sie-
benmetern vereitelte, konnten sich die 
Jungs bis zur Halbzeit mit fünf Toren 
zum 16:11 absetzen. 
Nach der Halbzeitpause wurde es leider 
versäumt, den Vorsprung weiter auszu-
bauen. Zu viele technische Fehler in den 
ersten 10 Minuten nutzte der Gegner, 
um den Vorsprung auf 20:18 zu verkür-
zen. Vielleicht waren sich die Todtnauer 
Jungs auch schon zu sicher, sodass die 
Konzentration zu wünschen übrig ließ.
Während der in dieser Phase des Spiels 
genommen Auszeit fand der Trainer 
wohl die richtigen Worte: In der Folge 
konnte der Vorsprung bis zur 45. Minu-
te wieder auf 5 Tore zum Spielstand von 
28:23 ausgebaut werden. In dieser Phase 
war es immer wieder Jonas, der mit sei-
nen Toren wichtige Akzente setzte und 
die Waldkircher auf Distanz hielt. 
Leider verstand man es nicht, diesen 

Vorsprung in den letzten Minuten zu 
halten. Es wurde nur noch verwaltet, 
und die gegnerische Mannschaft konnte 
noch einmal zum Endstand von 29:27 
verkürzen.
Alles in allem war es eine ansehnliche 
Partie, in der doch einiges aus dem Trai-
ning umgesetzt wurde. So will man am 
29. April 2023 im letzten Spiel der Saison 
zu Hause in der Silberbergarena noch 
einmal punkten!  

Spieler: Daniel Hasenkamp (Tor), Lars 
Harenberg 4, Jonas Löffler 10, Jason Hild 
2, Lukas Burgath 4, Mergim Hajra, Gan-
Luca Gerspacher 4, Paul Sättele 1, Linus 
Ritter 2, Awaz Osman, Jurand Marszalek 
2
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TTV Schönau/Todtnau
Spielergebnisse und Vorschau
Spielergebnis vom 23. März 2023
Herren  – Bezirksklasse
TTC Hasel II – TTV Schönau-Todtnau 
6:9

Die Herren haben das spannende Spiel 
gegen den TTC Hasel II leider verloren.
Für den TTV Schönau-Todtnau waren 
im Doppel erfolgreich A. Lonardoni mit 
J. Böhler und G. Bertucci mit C. Mingo. 
Die Punkte im Einzel holten:
N. Barbisch 	 2 Punkte
A. Lonardoni	 1 Punkt
J. Böhler		 1 Punkt

Spielergebnis vom 1. April 2023
Herren II – Kreisklasse B
TTV Schönau-Todtnau II –
TTC Schopfheim/Fahrnau III             7:3

Einen starken Auftritt hatten die Her-
ren II, sie konnten das letzte Punktspiel 
der Saison für sich entscheiden. Für den 
TTV Schönau-Todtnau II waren im 
Doppel erfolgreich P. Barbisch mit C. 
Mingo.Die Punkte im Einzel holten:
P. Barbisch	 3 Punkte
C. Mingo	 3 Punkte

Spielvorschau
Dienstag, 4. April 2023, 20.15 Uhr
Herren: TSV Rümmingen – TTV Schö-
nau-Todtnau, in der Gemeindehalle 
Rümmingen
Die Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten Erwachsene
dienstags, 20.00 Uhr
Mehrzweckhalle Schönau
donnerstags, 20.00 Uhr
Turnhalle TV Todtnau

B-Jugend weiblich
Gute Leistung, aber kein Punktgewinn
B-Jugend weiblich - SG Kappelwind-
eck/Steinbach 27:33 (10:16)

Am vergangenen Sonntag fand für die 
weibliche B-Jugend des TV Todtnau das 
letzte Spiel in der diesjährigen Südba-
denliga-Saison statt. Zu Gast war in der 
heimischen Silberberghalle der Tabel-
lenzweite aus Kappelwindeck/Steinbach.
Die Mädels um ihren Trainer Maximi-
lian Eckert nahmen sich für das letzte 
Spiel nochmal vor, trotz eines dezimier-
ten Kaders mit lediglich einer Auswech-
selspielerin, alles zu geben und dem Fa-
voriten ein Bein zu stellen. Und genauso 
motiviert startete man in das Spiel, und 
so lag man, angeführt durch eine stark 
aufspielende Amelie Thoma, die in den 
ersten Spielminuten gleich zwei Tore er-
zielen konnte, nach 7. Spielminuten mit 
4:3 in Führung.
Im Angriff zeigt man auf den Punkt he-
rausgespielte Auslösehandlungen und 
konnte diese immer wieder in einfache 
Tore ummünzen. Und auch die De-
fensive stand sehr gut, und so konnten 
gerade die sehr spielstarken Rückraum-
spielerinnen der Gäste aus dem Spiel 
rausgenommen werden. Bis zur 14. 
Spielminute war das Spiel komplett aus-
geglichen, und so stand es folgerichtig 
8:8 unentschieden.
In den letzten 10 Spielminuten der ers-
ten Hälfte verloren die Todtnauer Mä-
dels jedoch leider etwas die Nerven. 

Im Angriff schloss man zu früh ab oder 
warf aus Halbchancen aufs Tor. Diese 
Fehler nutzte die SG Kappelwindeck/
Steinbach durch Gegenstöße gnadenlos 
aus und ging durch einen 2:6-Lauf mit 
einer 6-Tore-Führung in die Halbzeit-
pause (10:16).
In der Halbzeitpause nahm man sich 
vor, nun den Kopf nicht hängen zu las-
sen und sich wieder Tor um Tor heran zu 
kämpfen. Der Start in die zweiten Hälfte 
war dann auch sehr vielversprechend. 
Durch sehr gute 1-gegen-1-Aktionen 
unserer Rückraumspielerin Ebra Sahin 
und sehr schöne Tore durch Melina Stie-
geler von Rechtsaußen konnte man zu 
den Gäste aus Baden wieder etwas auf-
schließen und den Rückstand auf 4 Tore 
verkürzen (16:20, 31 Minute). 
Im weiteren Verlauf der zweiten Hälfte 
wog das Spiel nun immer wieder hin 
und her. Mit mehr als 6 Toren konnten 
die Gäste nie wegziehen, und auch die 
Todtnauer Handballerinnen schafften 
es nie, näher als 4 Tore wieder heranzu-
kommen. Leider merkte man den Gast-
geberinnen an, dass jede einzelne Spiele-
rin fast durchspielen musste und gegen 
die voll besetzte Bank des Tabellenzwei-
ten dann irgendwann auch die Luft und 
somit auch die Konzentration ausging.
Am Ende stand somit eine 27:33-Heim-
niederlage auf der Anzeigetafel, die 
wenn man den gesamten Spielverlauf 
betrachtet, wahrscheinlich ein paar Tore 

zu hoch ausgefallen ist. 
Mit diesem Spiel beenden wir nun unse-
re Premierensaison in der Südbadenli-
ga, die in der B-Jugend als zweithöchste 
Jugendliga in Baden-Württemberg gilt. 
Aufgrund vieler unbekannter Gegner 
und zahlreicher langen Auswärtsfahr-
ten war es sowohl für die Spielerinnen 
als auch für den Trainer ein kleines 
Abenteuer. Mit lediglich 11 Spielerinnen 
startete man in die Saison und aufgrund 
einiger Langzeitverletzten trat man zu 
fast jedem Spiel mit höchstens 1-2 Aus-
wechselspielerinnen an. Doch trotz 
diesen schwierigen Voraussetzungen 
zeigten die Mädels immer wieder tolle 
Leistungen. Man sah der Mannschaft an, 
dass sie sich Spiel für Spiel immer mehr 
an das höhere Niveau der gegnerischen 
Mannschaften anpassten. Leider spran-
gen dabei nicht immer Punkte heraus 
aber nichts desto trotz hat sich jede ein-
zelne Spielerin in dieser Saison sowohl 
handballerisch als auch persönlich super 
weiterentwickelt. Darauf könnt ihr wirk-
lich stolz sein!
Zum Schluss möchte ich mich bei allen 
Eltern für ihren Einsatz, ihre Geduld 
und die zahlreichen Fahrt-, Kiosk- und 
Wäschedienste bedanken. 

Kader: Ebra Sahin (13/4), Lilli Sophia 
Gerstner (3), Melina Stiegeler (5), Jule 
Zinner (2), Emine Can, Amelie Thoma 
(3), Maden Osman (1)
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Ergebnisse der letzten Spiele

D-Jugend
SV Weil 2 – SV Todtnau  		    3:2
Beide Todtnauer Tore erzielte Carlo 
Wunsch.

C-Jugend
SG Wallbach – SG Todtnau 		   0:1
Torschütze zum Siegtreffer war Sahin Be-
dirhan.

B-Jugend
SG  Schönau/To. - FSV Rheinf. 2          3:2
Torschützen: Tim Wissler, Silas Ruch 
und Petra Dvoretskyi

A-Jugend
SG Zell – SG Todtnau/Schönau            3:4
Erneut große Moral bewiesen die A-Ju-
nioren. Die erste Halbzeit hatte es in 
sich. Erneut musste ein unnötiger Rück-
stand von 2:0 aufgeholt werden, denn 
die klareren Chancen lagen auf unserer 
Seite. Durch Tore von Alex Rub und von 
Fabian Asal per Freistoß ging es mit 2:2 
in die Pause. Nach Wiederanpfiff erneut 
der unglückliche Rückstand, der jedoch 
unmittelbar 2 Minuten später durch 
Alex Rub ausgeglichen werden konnte 
(50 Min.). Fortan entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch mit Chancen auf 
beiden Seiten. Kampfgeist und Moral 
brachte uns durch ein Tor von Hannes 
Laile in der 90. Minute den Sieg ein. Das 
erste Mal in dieser Runde stehen wir 
nicht mehr auf einem Abstiegsplatz in 
der starken Bezirksliga.

Damen
SV Todtnau – SG Hausen 		   0:3
Wie schon in den vergangenen Begeg-
nungen spielt man auf Todtnauer Seite 
durchaus gefällig, aber ohne die ent-
scheidende Durchschlagskraft. Hausen 
war effektiver und nutzt seine Chancen 
zum letztendlich verdienten Sieg.

Herren II
SV Karsau 2 – SV Todtnau 2    	   2:0    

Herren I
SV Todtnau 1 – SV Weil 2                   4:2

In strömendem Regen siegte der SVT 
gegen die zweite Mannschaft des SV 
Weil hochverdient mit 4:2! Im Vergleich 
zum vergangenen 2:1-Erfolg bei Bam-
lach-Rheinweiler ersetzten Leon Thoma 
und Norman Kania die fehlenden Spie-
ler Lorenz und Steinebrunner. Bei den 
Weilern stand mit bekannten Landesli-
gaspielern wie Knab, Benai und Nuredi-
ni ebenfalls viel Qualität auf dem Feld.
Trainer Harald Wissler vertraute, bis auf 
die beiden genannten Spieler, dersel-
ben Mannschaft, die das vorherige Wo-
chenende erfolgreich bestritten hatte. 
Die Todtnauer Viererkette um Kapitän 
Schubnell stand in den ersten Minuten 
sicher und gestaffelt, und nach 5 Minu-
ten klingelte es auch schon im Gehäuse 
der Weiler Reserve. Nach starkem Chip-
Ball von Weber versuchte Asal Nuredi-
ni zu überlupfen, welcher die Hand viel 
zu hoch hielt. Logische Folge: Elfmeter! 
Schubnell verlud den Weiler Torwart 
Dos Reis zur frühen 1:0-Führung. In-
folgedessen drängte die Todtnauer Elf 
auf den zweiten Treffer. Dieser fiel dann 
auch nach acht Minuten. Erneut einge-
leitet durch die starke rechte Todtnau-
er Seite musste Kania nur noch einen 
Querpass von Nick Lorenz zum 2:0 ver-
werten. Todtnau gönnte sich eine kurze 
Ruhepause von zehn Minuten, bis Asal 
sich das Leder nach erfolgreicher Ball-
eroberung von Wassmer an der Mittelli-
nie schnappte und an drei Gegnern plus 
Torwart vorbeisprintete und in der 23. 
Minute zum 3:0 einschob. Ein absolutes 
Traumtor! Der SVT war im kompletten 
Flow.

Kurz darauf zeigte Schiedsrichter Se-
beci zum Unverständnis von Schubnell 
auf den Punkt. Obwohl Torwart Branca 
in der richtigen Ecke gewesen war, ver-
kürzte Salja zum 1:3 aus der Sicht des 
SVW. Ab der 30. Minute musste die De-
fensive der Todtnauer noch einige heikle 
Momente überstehen, welche aber Tor-
hüter Branca erfolgreich entschärfte. So-
mit ging der SVT mit einer souveränen 
3:1-Führung in die Pause. Kurz nach 
Wiederanpfiff erhöhte der SVT erneut 
die Schlagzahl und erzielte nach 47 Mi-
nuten den vierten Treffer. Nach Eckball 
Wassmer verwertete Thoma den Ab-
praller per Dropkick in die rechte untere 
Ecke zum 4:1. Mit der deutlichen Füh-
rung im Rücken kontrollierte und ver-
waltete die Todtnauer Elf, konnte aber 
immer wieder Nadelstiche setzen. Er-
neut nach Eckball Wassmer vergab aber 
Gerspacher freistehend per Kopf.
Das Spiel plätscherte dem Abpfiff ent-
gegen, bis sich die Weiler nochmal 
aufbäumten. Aus einem Standard re-
sultierend, köpfte Nuredini zum 2:4 
ein (86. Min.). In der Nachspielzeit sah 
ein Weiler nach Tätlichkeit an Dietsche 
noch folgerichtig die rote Karte. Danach 
war Schluss, und der SVT konnte die 
nächsten sehr wichtigen drei Punkte im 
Kampf gegen den Abstieg einfahren. 
Am Samstag steht das nächste wichtige 
Spiel gegen die Reserve des FV Lörrach-
Brombach an. Die Mannschaft würde 
sich über zahlreiche Unterstützung freu-
en.

Vorschau
Samstag, 8. April 2023

18.00 Uhr – Herren I
FV Lö.-Brombach 2 – SV Todtnau 1   

Die nächste Ausgabe TN 15 erscheint  
wie gewohnt: am Freitag, den 14. April 
2023.  Wegen des Feiertags am kom-
menden Montag (Ostermontag) verän-
dern sich die Zeiten wie folgt:
• Redaktionsschluss am Dienstag, den 
11. April 2023 um 16.00 Uhr
• Anzeigenschluss am Dienstag, den 
11. April 2023 um 16.00 Uhr

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 

nach Ostern


